
1649 November 6. A

NOTIZEN [ DES STABFUEHRERS BEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE VERHAND¬
LUNGEN DES ZUGER STADTRATES VOM 6 . NOVEMBER 1649]

BÄ ZG r  39 . 26 . 2 f 254 V

[1 . ] "Alt Wemi F r i d l i [n] s [von Zug] säligen völkhlin [=Veronika
2

K n u p p und Kinder ] Pitet auch umb Erlaubtnus [Holzhau ?]

[2 . ] Veter Stathalter [Konrad Brandenberg]  hat bericht gen Jn Na¬

men der Schwesteren [von Frauenthal , wo die Stadt Zug die Kastvogtei

innehatte ] etc . , wyl sy Künftigen Donstag dry Jung döchtem , als H[ erm

Stadt - und Amtsrat ] Doctor [Faul ] W i k h a r t , Schlosser [Oswald]

Meyenbergs . . . undt Hans Jacob R y s e r s sälig von Brem-
2

garten dochter . . . uffzenemen willens.

Nota . Nun ist abermalen einhelig erkhandt 3 dass er Stathalter als der

Schwestern Schaffner oder Vogt , Jnen anzeig en , dass fürthin Niemand an

tisch Nemen sollen ohne der Herren [Stabführer und Rat ] Consens und er-

laubnus . Aber wye lang würdts gehalten , dan Nunmehr wollend die Visita¬

toren [der Abt von Wettingen Bernhard Keller]  alle authoritet und

gwaltsame so der Oberkheit gebürt Jnen selbs attribuieren.

[3 . ] Sakhträger [und ] Müller [Jakob ] Posshart [=B o s s a r d] undt Michel

S p i l m a n [n ] pietend wider umb Jre dienst.

Desglychen die Sigeristen by St . Michel [Jakob Müller]  und by St.

Oswaldt , beed Thorwechter Caspar Voster [=F o s t e r ] undt Wolffgang
3

Stadler,  und der Spitalknecht Michel H e r s t e r pitend umb

Jre dienst . Sind bestettiget.

[4 . ] Hans Ruodi S o o r e n säligen uffalls sach.

[5 . ] Denen von Münster [=Beromünster ?J so zuo Steinhausen geerbt 200 gl . und

solches dem Toman Zürcher  verkhaufft , ist Abzugs ufferlegt

10 gl . " .
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2 ) Keine der genannten 3 Töchter kann später als Schwester nachgewiesen wer¬
den.

3 ) In BÄ ZG steht Melchior Stadler

AH 73 , 218V


	[Seite]
	[Seite]

